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Mitgliederversammlung 2013 
der  LAG Landkreis Hof e.V. 
am 10.04.2013 um 19.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Landratsamtes Hof 
 
 
Ergebnisprotokoll: 
 
14 Anwesende: 
12 stimmberechtige Mitglieder, davon sind 8 dem Bereich der WiSo-Partner (= 66%) zuzuordnen:  
Blechschmidt, Rainer (WiSo-Partner) 
Döhla, Matthias 
Findeiß, Wieland (Waldbesitzervereinigung Münchberg) (WiSo-Partner) 
Hering, Bernd (Landrat Landkreis Hof) 
Heß, Monika (Tourismus Landkreis Hof) 
Krauß, Theo (Verkehrsverein Auenthal) (WiSo-Partner) 
Mangei, Maria (Diakonie Hochfranken) (WiSo-Partner) 
Roßner, Marlene (Frankenwaldverein) (WiSo-Partner) 
Schnabel, Johannes (Bund Naturschutz Hof, in Vertretung für Wolfgang Degelmann) (WiSo-Partner) 
Stumpf, Michael 
Vogel, André (Volkshochschule Landkreis Hof, in Vertretung für Ilse Emek) (WiSo-Partner) 
Wolfrum, Karin (WiSo-Partner) 
2 Gäste: 
Gareis, Jürgen (2. Bürgermeister Stadt Helmbrechts) 
Stein, Michael (LAG Geschäftsführung) 

 
 
Beginn der Versammlung: 19.05 Uhr 
 
 
01. Begrüßung 
Landrat Bernd Hering begrüßt als LAG-Vorsitzender die anwesenden Mitglieder, stellt fest, dass die 
Einladung fristgerecht erfolgte und die Versammlung beschlussfähig ist. 
 
02. Vorstellung des neuen LAG-Managers 
Der LAG-Vorsitzende stellt den seit 01.03.2013 für die Geschäftsführung der LAG verantwortlichen 
LAG-Manager Michael Stein vor und übergibt ihm das Wort für eine eigene Kurzvorstellung und die 
Moderation durch die Tagesordnung.  
Frau Mangei fragt Herrn Stumpf nach der Übergabe des LAG-Managements an Herrn Stein nach 
dessen künftiger Rolle. Herr Stumpf erklärt, dass aktuelle Projekte von ihm noch abgeschlossen und 
an Herrn Stein übergeben werden und er künftig die Vertretung von Herrn Stein übernehme. Auch 
werde er die hauptsächliche Arbeit an der Fortführung des Regionalen Entwicklungskonzeptes (REK) 
übernehmen. 
 
03. Aktuelle Entwicklungen LEADER und Bericht über laufende Projekte 
Kurz geben Herr Stein und Herr Stumpf Auskunft über den Stand laufender und angelaufener Projekte 
im Bereich des LAG-Gebietes: u.a. zu Genussregion Oberfranken (Oberfranken erleben & 
Wissensmanagement), Erika Fuchs Museum, Landkreis Spiel- und Infomobil. 
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Frau Roßner stellt als Vertreterin des Frankenwaldvereines das 
Kooperationsprojekt ‚Wanderbares Deutschland – 
Qualitätsregion Frankenwald‘ vor. 
 
04. Vorstandswahlen  
Da Herr Stumpf aus dem Vorstand der LAG vorzeitig austritt, 
sind Nachwahlen im Vorstand notwendig. Der LAG-Vorsitzende 
fragt die Mitglieder, ob jeweils Einverständnis für eine offene Abstimmung vorliegt, was einstimmig der 
Fall ist. 
Neu zu besetzen ist der Posten des Schriftführers. Hier schlägt der Vorsitzende das Vorstandsmitglied 
Herrn Matthias Döhla vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht.  
Einstimmig mit 11 Stimmen und einer Enthaltung wird Herr Döhla als neuer Schriftführer von den 
Mitgliedern gewählt. 
Um die Anzahl der Vorstände mit 11 Personen beizubehalten, schlägt Herr Stumpf die Wahl eines 
weiteren Vorstandes vor. Für den erweiterten Vorstand als Beisitzerin wird vom Vorsitzenden Frau 
Marlene Roßner vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Einstimmig mit 11 Stimmen und 
einer Enthaltung wird Frau Roßner gewählt. 
Für den durch die Wahl von Frau Roßner in den Vorstand neu zu besetzenden Posten der Revisorin 
schlägt der Vorsitzende Frau Monika Heß vor. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Einstimmig mit 11 
Stimmen und einer Enthaltung wird Frau Heß gewählt. 
 
Somit setzt sich der neue Vorstand bis zur turnusgemäßen Neuwahl im Jahr 2014 so zusammen: 
 
LAG-Vorstand:  

Landrat Bernd Hering (1. Vorsitzender) 

Karin Wolfrum (stellvertretende Vorsitzende) 

Klaus Adelt (Kassier) 

Matthias Döhla (Schriftführer) 

 
 
Beisitzer im LAG-Vorstand:  

Wolfgang Degelmann (BUND Naturschutz) 

Ilse Emek (VHS Landkreis Hof) 

Maria Mangei (Diakonie Hochfranken) 

Walter Pretsch (Caritas Stadt und Landkreis Hof) 

Bernd Röder (Waldbesitzervereinigung Hof – Naila) 

Hermann Klug (Bayerischer Bauernverband, Kreis Hof) 

Marlene Roßner (Frankenwaldverein) 

 
Revisoren: 

Stefan Pöhlmann 

Monika Heß 
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05. Abstimmung über Erweiterung LEADER-Projekt 
‚Bioenergiedörfer‘ auf komplettes LAG-Gebiet 
Herr Stein gibt das Wort an Herrn Johannes Schnabel weiter, 
der für den Träger Energievision Frankenwald e.V. des 
LEADER-Projektes ‚Bioenergiedörfer‘ tätig ist. Herr Schnabel 
erklärt, dass inzwischen weitere Kommunen auch außerhalb 
des Gebietes Naturpark Frankenwald Interesse an einer 
Projektteilnahme haben, die aber innerhalb des LAG-Gebietes des Landkreises Hof liegen. 
Der LAG-Vorsitzende stellt daher den Beschluss, das LEADER-Projekt ‚Bioenergiedörfer‘ auf das 
komplette LAG-Gebiet zu erweitern zur Abstimmung. Ebenso stellt er zur Abstimmung, auch den 
Kooperationspartnern der LAG Landkreis Kronach und LAG Kulmbacher Land diese Erweiterung zu 
erlauben. Beiden Beschlüssen wird mit 11 Stimmen einstimmig zugestimmt. Herr Schnabel nimmt 
aufgrund persönlicher Betroffenheit nicht an den Abstimmungen teil. 
 
Für die kommenden TOP6 bis TOP8 teilt Herr Stein den stimmberechtigten Mitgliedern jeweils 
Projektkurzbeschreibungen und einen Vorschlag zur Punktebewertung nach den LAG-
Projektauswahlkriterien aus 
 
06. Abstimmung über Kooperationsprojekt ‚Wanderbare s Deutschland – Qualitätsregion 
Frankenwald‘  
Frau Roßner hatte das Projekt bereits unter TOP3 vorgestellt. 
Der LAG-Vorsitzende stellt daher folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
„Das Projekt „Wanderbares Deutschland – Qualitätsregion Frankenwald“ wird in das REK der LAG-
Landkreis Hof e.V. aufgenommen und dem Handlungsfeld 2 „Natur, Gesundheit und Tourismus“ 
zugeordnet.  
Bei dem Projekt handelt es sich um ein Kooperationsprojekt, d.h., ein erhöhter Fördersatz in Höhe von 
60% kann gewährt werden. Die LAG Landkreis Hof befürwortet das Projekt  „Wanderbares 
Deutschland – Qualitätsregion Frankenwald“.  
Es wird der Beschluss gefasst das Projekt mit dem Höchstfördersatz von 60% der förderfähigen 
Kosten, maximal jedoch mit 615.000 EUR aus LEADER zu unterstützen.  
Der LAG-Vorsitzende bzw. seine Vertreter werden ermächtigt, die entsprechende 
Kooperationsvereinbarung zu unterzeichnen.“ 
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
07. Abstimmung über Kooperationsprojekt ‚Energie fü r die Welt‘ 
Herr Stein gibt an Herrn Schnabel als Vertreter des Antragstellers ‚Energievision Frankenwald e.V.‘ 
das Wort, das Projekt vorzustellen. Auf Nachfrage von Frau Wolfrum erklärt Herr Schnabel, welche 
Personengruppen in welcher Form eine Qualifizierung in dem Projekt erfahren sollen. 
Nachdem keine weiteren Fragen sind, stellt der LAG-Vorsitzende den folgenden Beschlussvorschlag 
zur Abstimmung: 
„Das Projekt „Energie für die Welt“ wird in das REK der LAG-Landkreis Hof e.V. aufgenommen und 
dem Handlungsfeld 4 „Ländliche Entwicklung und erneuerbare Energien“ zugeordnet. 
Bei dem Projekt handelt es sich um ein Kooperationsprojekt, d.h., ein erhöhter Fördersatz in Höhe von 
60% kann gewährt werden. Die LAG Landkreis Hof befürwortet das Projekt „Energie für die Welt“. 
Es wird der Beschluss gefasst das Projekt mit dem Höchstfördersatz von 60% der förderfähigen 
Kosten, maximal jedoch mit 123.000 EUR aus LEADER zu unterstützen. 
Der LAG-Vorsitzende bzw. seine Vertreter werden ermächtigt, die entsprechende 
Kooperationsvereinbarung zu unterzeichnen.“ 
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
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08. Abstimmung über Kooperationsprojekt ‚Outdoor Pa rc 
Frankenwald‘ 
Herr Stein gibt an Herrn Jürgen Gareis als 2. Bürgermeister der 
Stadt Helmbrechts und damit Vertreter des Antragstellers das 
Wort, das Projekt vorzustellen. Nachdem keine Fragen sind, 
stellt der LAG-Vorsitzende den folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
„Das Projekt „Outdoor Parc Frankenwald“ wird in das REK der LAG-Landkreis Hof e.V. aufgenommen 
und dem Handlungsfeld 2 „Natur, Gesundheit und Tourismus“ zugeordnet.  
Bei dem Projekt handelt es sich um ein Kooperationsprojekt, d.h., ein erhöhter Fördersatz in Höhe von 
60% kann gewährt werden. Die LAG Landkreis Hof befürwortet das Projekt „Outdoor Parc 
Frankenwald“.  
Es wird der Beschluss gefasst das Projekt mit dem Höchstfördersatz von 60% der förderfähigen 
Kosten, maximal jedoch mit 178.000 EUR aus LEADER zu unterstützen. 
Der LAG-Vorsitzende bzw. seine Vertreter werden ermächtigt, die entsprechende 
Kooperationsvereinbarung zu unterzeichnen.“ 
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
09. Beschluss über künftige Nutzung des Vereinskont os und Einzug Mitgliedsbeiträge 
Herr Stein erklärt den Sachverhalt, dass seit Vereinsgründung noch keine Mitgliedsbeiträge 
eingezogen und damit noch keine Kontobewegungen stattgefunden haben. Dies sei auch nicht 
notwendig gewesen, weil alle Einnahmen und Ausgaben über eine eigene Haushaltsstelle des 
Landkreises geregelt wurden.  
Es existieren die Möglichkeiten, sich dafür zu entscheiden, das Vereinskonto aufzulösen, damit zu 
beginnen, Mitgliedsbeiträge einzuziehen oder den derzeitigen Status aufrecht zu erhalten. Für die 
geschäftsführenden Aufgaben und Ausgaben der LAG steht dem Verein weiterhin eine feste 
Haushaltsstelle im Haushalt des Landkreises zur Verfügung. 
Der LAG-Vorsitzende schlägt vor, das Konto weiterhin in der derzeitigen Form zu belassen, da dieses 
keine Kosten verursache und es für eine eventuelle künftige Nutzung jederzeit zur Verfügung stehe. 
Er stellt die Erhaltung des Vereinskontos ohne Einzug der Mitgliedsbeiträge zur Abstimmung. Dem 
Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
10. Diskussion und Beschluss über Umsetzungsstand u nd Ausrichtung des REK 
Herr Stein bittet die Mitglieder der LAG, über den aktuellen Stand und die aktuelle Ausrichtung 
(Inhalte, Projekte, Handlungsfelder, Schwerpunkte) des REK zu reflektieren und zu diskutieren. 
Sollten Handlungsfeldschwerpunkte neu gewichtet, neu beschlossen, so belassen werden? Wie wird 
der bisherige Auswahlprozess der Projekte wahrgenommen? Wie wird die laufende Förderperiode 
wahrgenommen?  
Es findet eine Diskussion und ein Austausch von Ideen unter den anwesenden Mitgliedern statt. 
Es wird einstimmig beschlossen, dass die derzeitige Ausrichtung des REK für die aktuelle 
Förderperiode gut ist und so bestehen bleiben sollen. Zur Fortschreibung des REK für die kommende 
Förderperiode soll zu einem eigenen Arbeitstreffen der Mitglieder eingeladen werden. 
Herr Döhla schlägt vor, einen Flyer mit Übersichtskarte aller laufenden und umgesetzten LEADER-
Projekte im Landkreis durch das LAG-Management erarbeiten zu lassen, um damit die Bevölkerung 
aktiv über die Projekte informieren zu können. Dem wird durch die Mitgliederversammlung einstimmig 
zugestimmt. 
Ebenfalls einstimmig beschlossen wird der Vorschlag des LAG-Vorsitzenden, eine Besichtigungs-Tour 
der LEADER-Projekte im Landkreis durch das LAG-Management zu organisieren und für Mitglieder 
und Interessierte anzubieten. 
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11. Sonstiges 
Herr Stein erläutert, dass am 09.04.13 mit ihm und Herrn 
Stumpf ein Treffen mit zwei Vertreterinnen aus der 
tschechischen Mikroregion Sokolov-východ im Landratsamt Hof 
stattfand. Man sehe seitens der ‚LAG Sokolov‘ zahlreiche 
thematische Anknüpfungspunkte für künftige Kooperationen 
und wünsche sich einen aktiven Informationsaustausch 
insbesondere über der Erfahrungen aktueller LEADER-Projekte und der Entwicklung des künftigen 
REK. 
Der LAG-Vorsitzende ergänzt hierzu, dass bereits seit mehreren Jahren Kontakt zu tschechischen 
Kollegen des Bezirks Karlovy Vary zum Aufbau einer „Europaregion Mitte“ existiert und er daher eine 
Kooperation mit der ‚LAG Sokolov‘ als sehr gute Ergänzung befürwortet. 
Durch den LAG-Vorsitzenden zur Abstimmung gestellt, eine Partnerschaft der LAG Landkreis Hof mit 
der LAG Sokolov einzugehen, wird dies einstimmig befürwortet. 
 
Weitere Meldungen zu ‚Sonstiges‘ liegen nicht vor. 
 
Ende der Versammlung: 20.00 Uhr 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hof, den 16.04.2013     Konradsreuth, den 19.04.2013 
 
 
 
______________________________   ________________________________ 
Michael Stumpf      Matthias Döhla 
bisheriger LAG Schriftführer    neu gewählter LAG Schriftführer 
 
 
 
 


